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Klänge und Geräusche

Pablo und Kati bauen ein 
Bechertelefon aus zwei Bechern 
und einer straff gehaltenen 
Schnur. Dabei kommt Kati ins 
Grübeln: „Pablo, funktioniert das 
Bechertelefon auch ohne Schnur? 
Komm, lass uns das ausprobieren.“

Bechertelefon

Baue dir mit einer Freundin oder einem Freund ein 

Telefon aus zwei Bechern ohne Schnur und ein 

anderes Telefon aus zwei Bechern mit einer Schnur, 

die ihr mal straff und mal locker haltet.

Vergleicht, wie sich das Flüstern 

der anderen Kinder durch die 

verschiedenen Telefone anhört.



Klänge und Geräusche

Wie kannst du dich mit einer Freundin 
oder einem Freund durch das Bechertelefon unterhalten, wenn ihr nicht im selben Raum seid und euch nicht seht? 

Bechertelefon

Verbinde zwei Becher mit einer Schnur. Teste 

danach auch Schnüre aus anderen Materialien.

Probiert eure Ideen aus.

Wie weit könnt ihr euch voneinander mit dem 

Bechertelefon entfernen und euch noch fl üstern 

hören?

Messt, wie lang die Schnur ist.
cm

 Wie hörst du das Flüstern 

der anderen Kinder durch die 

unterschiedlichen Schnüre?
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Klänge und Geräusche

In alten Schlössern sind manche 
Wände sehr dick. In diesen 
Wänden befanden sich früher oft 
Gänge für das Zimmerpersonal. 
Das Personal konnte von dort 
aber auch Gespräche mithören. 
Daher wusste man in den 
angrenzenden Räumen nie, 
wann „die Wände Ohren haben“.

Durch Wände hören

Lege dein Ohr auf die Tischplatte und schließe 

deine Augen. Bitte eine Freundin oder einen Freund, 

eine Spieluhr von unten an die Tischplatte zu halten 

oder leicht von unten gegen die Tischplatte zu 

klopfen.
Was fällt dir auf ?

Vorsicht: Klopfe nur ganz leicht gegen 

den Tisch, wenn jemand mit seinem 

Ohr an der Tischplatte horcht.



Klänge und Geräusche

Benutze dafür Materialien, die dir helfen, ein Geräusch auf 

der anderen Seite der Wand leiser zu hören. Man sagt über 

solche Materialien auch, dass sie Geräusche gut dämmen.

Baue eine abhörsichere Wand. 

Bitte jemanden, eine Spieluhr an eine Wand zu halten. Was hörst du auf der anderen Seite, wenn du dein Ohr direkt an die Wand legst? Was hörst du, wenn du dein Ohr nicht direkt an die Wand legst?

Durch Wände hören

Baue eine abhörsichere Wand. Baue eine abhörsichere Wand. 

Was kannst du tun, damit du das 

Geräusch einer Spieluhr oder das 

leichte Klopfen durch die Tischplatte 

leiser hörst? Findest du Materialien, 

die dir dabei helfen?

Teste deine Ideen.

Überlegt gemeinsam, warum das so ist.
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Klänge und Geräusche

Toni möchte heute Musik 
machen. Doch alle Musik-
instrumente sind weg. Er 
entdeckt nur einen Eimer und 
eine Angelschnur. „Das reicht 
für eine Eimergitarre“, meint 
Toni und legt sofort los.

Eimergitarre

Verwende für deine Gitarre mindestens einen 

Eimer und eine Angelschnur. Vielleicht fallen dir 

ja noch mehr Materialien ein, die du für deine 

Eimergitarre nehmen kannst.

Baue deine eigene Eimergitarre.



Klänge und Geräusche

Eimergitarre

Was musst du tun, damit du mit 

deiner Eimergitarre viele verschiedene

Töne spielen kannst? 

Was fällt dir an der Angelschnur auf, wenn du daran zupfst? Was ändert sich, wenn du den Eimer mit Gegenständen füllst?

Male oder schreibe eine 

Gebrauchsanleitung für dich 

und andere.

Vorsicht: Nicht die Füße unter den Eimer stellen.

Vergleiche deine Eimergitarre mit einer echten Gitarre. Was ähnelt sich und welche Unterschiede siehst du?

Verändere deine Eimergitarre so, dass sie wie eine echte Gitarre aussieht.

Beobachte deine Eimergitarre genau. 
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Klänge und Geräusche

Kennst du den Beruf des 
Geräuschemachers? In Zeichen-
trickfi lmen machen sie die
Geräusche im Hintergrund, wie 
zum Beispiel ein donnerndes 
Gewitter. Um die passenden 
Geräusche zu verwenden, müssen 
sich Geräuschemacher vorher 
auf Geräuschejagd begeben.

Geräuschejagd

Mache dich auf Geräuschejagd, um passende 

Geräusche für dein Bild oder deine Geschichte 

zu fi nden.

Suche Bilder oder Geschichten aus, 

die du selbst vertonen möchtest.



Klänge und Geräusche

Geräuschejagd

Dafür brauchst du viele kleine Dosen. Befülle immer zwei Dosen mit denselben Dingen (zum Beispiel mit Reis, Erbsen, Büroklammern). Wer von deinen Freundinnen und Freunden hört im Memory-Spiel die meisten Geräuschepaare raus?

Führe deine Körpergeräusche anderen 

Kindern vor. Diskutiere mit ihnen, wie sich 

die Körpergeräusche mit geschlossenen 

Augen anhören.

Kannst du deine gefundenen 

Geräusche auch mit deinem 

Körper nachmachen?

Auf deiner Geräuschejagd bist du vielen verschiedenen 

Geräuschen begegnet. Teile die Geräusche in Gruppen ein 

und gib diesen Gruppen Namen, wie zum Beispiel laute 

Geräusche, leise Geräusche, Tiergeräusche.

Baue ein Geräuschememory.  

Schaue, in was für Gruppen die anderen 

Kinder die Geräusche eingeteilt haben.
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Klänge und Geräusche

Ärzte benutzen ein Hörrohr, 
um dein Herz oder deine Lunge 
abzuhorchen. Dieses Hörrohr 
heißt Stethoskop. Es setzt sich aus 
einem Ohrbügel, einem Schlauch 
und einem Bruststück zusammen. 
Das war aber nicht immer so: Das 
erste Stethoskop bestand nur aus 
einer einfachen Papierrolle.

Hörrohr 

Du kannst dafür zum Beispiel Papierrollen oder 

Pappe benutzen. Lausche nun dem Herz einer 

Freundin oder eines Freundes. Wie hört es sich 

mit und wie ohne Hörrohr an?

Baue dein eigenes Hörrohr.



Klänge und Geräusche

Hörrohr

Wie nimmst du damit entfernte Geräusche wahr? 

Hören sich diese Geräusche gleich oder anders 

an als durch dein Hörrohr ohne Trichter? 

Was kannst du an deinem Hörrohr 

verändern, so dass es noch besser 

funktioniert?

Nimm dir ein Hörrohr und 

teste, was es alles kann.

Was können Menschen nutzen oder machen, um besser zu hören? Frage deine Freundinnen und Freunde nach ihren Ideen.

Baue ein Hörrohr, an dem 

du einen Trichter aus Pappe 

befestigst.

Schreibe oder male alle Ideen auf.



1.
 A

U
FL

AG
E 

20
12

Klänge und Geräusche

Hast du schon einmal Geräusche 
gehört, die so laut waren, dass sie 
in den Ohren wehgetan haben? 
Zum Beispiel machen Pressluft-
hammer so ein Geräusch. 
Bauarbeiter tragen daher häufi g 
Lärmschützer. Damit schützen sie 
ihre Ohren vor diesem Geräusch.

Lärmschützer

Benutze dafür Pfeifenputzer und zwei Becher, 

die du mit Materialien befüllen kannst. Vergleiche, 

wie sich Geräusche anhören, wenn du deine 

Lärmschützer aufhast und wenn nicht.

Vorsicht: Laute Geräusche nie 

direkt an deinem Ohr erzeugen. 

Sie können dein Ohr schädigen.

Baue einen Lärmschützer 

für deine Ohren.



Klänge und Geräusche

Lärmschützer

Überlege gemeinsam mit anderen Kindern, 

welche Materialien sich am besten dazu 

eignen, um Ohren vor Lärm zu schützen. 

Woran kann das liegen?

Gehe einmal mit und einmal ohne Lärmschützer auf 
Geräuschejagd. Trage die gefundenen Geräusche 
an der passenden Stelle in dein „Lärmometer“ ein. 
Was fällt dir auf?

Welche weiteren Ideen hast du, 

um dich vor Lärm zu schützen?

Teste deine Ideen aus.

Befülle deine Lärmschützer mit 

unterschiedlichen Materialien. leise

laut

Baue oder zeichne ein „Lärmometer“.
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Klänge und Geräusche

Die Flöte gehört zu den Blas-
instrumenten. Um damit einen 
Ton zu erzeugen, muss man 
in sie hineinpusten.

Trinkhalmfl öte

Was passiert mit dem Ton, wenn du den 

Trinkhalm immer kürzer schneidest? 

Baue deine eigene Flöte

 aus einem Trinkhalm.



Klänge und Geräusche

fl öte mit einer Holzfl öte.

Nimm vier oder fünf gleiche Flaschen. Fülle in jede Flasche eine andere Menge Wasser. Puste nun schräg über jede Öffnung, bis ein Klang entsteht.

Trinkhalmfl öte

Schneidet gemeinsam acht verschiedene 

Trinkhalme so zurecht, dass ihr damit ein 

Lied oder eine Melodie spielen könnt.

Wie kommen die unterschiedlichen Töne bei der Holzfl öte zustande?

Was fällt dir auf?
Vergleiche deine Trinkhalm-

Gründe mit Freunden 

eine Trinkhalm-Band. 
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Klänge und Geräusche

Beethoven ist ein bekannter 
Komponist, der eigene Musik 
entworfen hat. Auf Grund seiner 
Schwerhörigkeit benötigte er 
aber einen Trick, um seine Musik 
selbst hören zu können: Er nahm 
einen Holzstab zwischen seine 
Zähne und befestigte den Stab 
an seinem Klavier.

Wie Beethoven hören

Lausche der Melodie einer Spieluhr. Klemme dann

einen sauberen Holzstab zwischen deine Zähne, 

berühre mit dem anderen Ende die Spieluhr und 

lausche wieder der Melodie.

Hörst du einen Unterschied?

Tipp: Probiere das Ganze 

noch einmal, wenn du dir 

dabei die Ohren zuhältst.



Klänge und Geräusche

Streiche mit einem Löffel über die Zacken einer 

Gabel. Nun nimm das andere Ende der Gabel 

in den Mund und streiche wieder mit dem Löffel 

über die Zacken. 

Was stellst du fest? 

Wie Beethoven hören

Halte andere saubere Gegenstände, 

wie zum Beispiel einen Metall- oder 

einen Plastiklöffel, an die Spieluhr 

und nimm das andere Ende des 

Löffels in den Mund. 

Wie hört es sich für dich an, wenn du etwas Knuspriges isst? Und wie hört es sich für andere an, die um dich herumstehen? 

Wie hörst du die Melodie 

durch die verschiedenen 

Gegenstände?  

Sprich mit den anderen Kindern 
darüber, was euch auffällt.


